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Richtlinie zur Nennung von Affiliationen bei wissenschaftlichen Publikationen  
an der Universität Paderborn 
(mit englischer Übersetzung)  

 

Vom 16. April 2021 

 

Das Präsidium der Universität Paderborn hat am 24. März 2021 folgende Richtlinie zur Nennung von 
Affiliationen bei wissenschaftlichen Publikationen an der Universität Paderborn beschlossen.  

 

 

Allgemeines 

Die Universität Paderborn ist eine junge Universität mit exzellenter Forschung, die in vielen Feldern so-
wohl national als auch international große Beachtung findet.  

Forschungsstärke manifestiert sich insbesondere durch die Veröffentlichung von Forschungsergebnis-
sen. Damit diese Forschungsstärke einzelner Forscher*innen stets mit der Universität Paderborn in Ver-
bindung gebracht werden kann, ist eine eindeutige und leicht erkennbare Zuordnung von Autor*innen zu 
ihrer Universität unabdingbar: nur so ist eine Anerkennung der an der Universität Paderborn erbrachten 
Forschungsleistung, etwa in internationalen Rankings, möglich.  

Vor diesem Hintergrund hat die Universität Paderborn eine standardisierte und verbindlich anzuwen-
dende Affiliationsbezeichnung in deutscher und englischer Sprache festgelegt. 

Diese Richtlinie ist adressiert an das gesamte wissenschaftliche und nichtwissenschaftliche Personal, 
Stipendiat*innen, Gastwissenschaftler*innen, Studierende sowie an alle vorübergehend tätigen Wissen-
schaftler*innen, deren Publikationen im Rahmen eines Aufenthalts an der Universität Paderborn entste-
hen. 
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1. Universitätsname 

Zur Auswahl stehen zwei Varianten des Universitätsnamens – eine deutsche und eine englische: 

Universität Paderborn (UPB) 
bzw. 

Paderborn University (UPB) 

Sollte seitens des Veröffentlichungsorgans eine Zeichenbegrenzung bestehen, darf der Universitätsna-
me nicht zugunsten weiterer Angaben abgekürzt werden. Wird neben dem vollen Namen auch eine Ab-
kürzung verlangt, wird der Universitätsname in beiden Varianten mit UPB abgekürzt. Die alleinige Ver-
wendung der Abkürzung UPB ist für eine eindeutige Zuordnung nicht ausreichend.  

 

2. Angabe weiterer Zugehörigkeiten 

Zur klaren Zuordnung einer Publikation ist die Nennung der Universität Paderborn verpflichtend. Zusätz-
lich sollten neben dem Universitätsnamen auch weitere institutionelle Zugehörigkeiten (Fakultät, Depart-
ment/Institut, Fachgebiet) aufgeführt werden.  

Falls keine bestimmte Reihenfolge von Seiten des Publikationsorgans vorgegeben ist, ist zuerst die insti-
tutionelle Bindung Universität Paderborn zu nennen. Darüber hinaus können fachspezifische Zuordnun-
gen (Fakultät, Department/Institut, Zentrale Wissenschaftliche Einrichtung oder übrige akademische Ein-
heiten der Universität Paderborn genannt werden, denen der*die Autor*in angehört. Sollten die akademi-
schen Einheiten nicht die Fachdisziplin wiederspiegeln, in dem die Publikation veröffentlicht wird, kann 
auch die Fachdisziplin aufgeführt werden. 

 
Anschrift ist in allen Fällen die Adresse der Universität Paderborn. Für die korrekte Zuordnung durch 
Suchalgorithmen der Zitationsdatenbanken ist zudem auf die Kommasetzung nach jedem Namen zu ach-
ten. 

 

Beispiel:  

Universität Paderborn, Institut für Romanistik, Warburger Str. 100, 33098 Paderborn,  
Deutschland 

oder 

Universität Paderborn, Fakultät für Kulturwissenschaften, Institut für Romanistik,  
Warburger Str. 100, 33098 Paderborn, Deutschland 
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3. Multiple Zugehörigkeiten 

Liegen bei einer Person multiple institutionelle Zugehörigkeiten vor und ist die Person als Vertreter*in 
zweier (oder ggf. auch mehrerer) dieser Institutionen an der Entstehung der Publikation beteiligt, so sind 
diese Affiliationen anzuführen.  

Selbiges gilt in dem Fall, wenn eine Publikation nach dem Wechsel eines*er Wissenschaftler*in an eine 
andere Institution veröffentlicht wird, sich die Ergebnisse der Publikation aber noch in Teilen auf Arbeiten 
beziehen, die an der Universität Paderborn entstanden sind. 

 

4. Wissenschaftliche Einrichtungen 

(nach §29 HG NRW vom 16. September 2014 (GV. NRW. S. 547), zuletzt geändert durch Artikel 1 des 
Gesetzes vom 1. Dezember 2020) 

Bei Publikationen von Autor*innen einer Wissenschaftlichen Einrichtung der Universität Paderborn (z. B. 
Heinz Nixdorf Institut, PC² o.ä.) ist die Nennung der Universität Paderborn als höchste institutionelle Bin-
dung verpflichtend, da alle Wissenschaftler*innen in erster Linie in die Fakultätsstrukturen der Universität 
eingebunden sind. Die Zugehörigkeit zu einer zentralen wissenschaftlichen Einrichtung kann in der Affili-
ation aufgenommen werden. 

 

 

Beispiel:  

Universität Paderborn, Institut für Informatik, Heinz Nixdorf Institut, Warburger Str. 100,  
33098 Paderborn, Deutschland 

oder 

Universität Paderborn, Fakultät für Elektrotechnik, Informatik und Mathematik,  
Institut für Informatik, Heinz Nixdorf Institut, Warburger Str. 100, 33098 Paderborn, Deutschland 

Beispiel: 

Maxi Mustermann 1, 2 
1 Paderborn University, Faculty of Mechanical Engineering, Warburger Str. 100,  
33098 Paderborn, Germany 
2 Fraunhofer Institute for Mechatronic Systems Design, Zukunftsmeile 1,  
33102 Paderborn, Germany 
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5. Autorennamen und Autorenprofile 

Bereits zu Beginn der wissenschaftlichen Karriere ist die Festlegung einer einheitlichen Schreibweise und 
einer einheitlichen Version des Autorennamens empfehlenswert, damit es in den Zitationsdatenbanken 
nicht zu Fehlern kommt. Verschiedene Schreibweisen des Namens oder Abkürzungen des Vornamens 
können dazu führen, dass Publikationen nicht korrekt zugeordnet werden. Frühzeitig sollten daher Unique 
Author Identifier genutzt werden. Autorenprofile wie ORCID, ResearcherID in Web of Science oder Sco-
pus AuthorID tragen dazu bei, dass ein*e Autor*in eindeutig identifizierbar ist.  

Die Universität Paderborn ist ORCID als Institution beigetreten und empfiehlt nachdrücklich den Wis-
senschaftler*innen, sich bei der ORCID zu registrieren und den ORCID-Identifier beim Publizieren anzu-
geben1. 

Bei Fragen zu Identifikatoren für Autor*innen sowie zur Registrierung bei ORCID bietet die Universitäts-
bibliothek Beratung an. 

 

6. Wissenschaftliche Poster, Präsentationen und Beiträge in sozialen Medien 

Bei der Gestaltung wissenschaftlicher Poster, Präsentationen sowie bei wissenschaftlichen Beiträgen in 
sozialen Medien wird erwartet, die Universität Paderborn an gut erkennbarer Stelle aufzuführen. Die 
Stabsstelle Presse, Kommunikation und Marketing der Universität Paderborn bietet umfangreiche und 
aktuelle Präsentationsvorlagen sowie Logos der Universität, die allen Angehörigen der Universität für ihre 
Arbeit zur Verfügung stehen. 

 

7. Publizitätsvorschriften der Drittmittelgeber 

Viele Drittmittelgeber beauflagen in ihren Zuwendungsbescheiden eine ausdrückliche Erwähnung des 
Fördergebers in den Veröffentlichungen, die im Zusammenhang mit dem geförderten Projekt entstanden 
sind. Alle Projektverantwortlichen der Universität Paderborn sind angehalten, die jeweiligen projektspezi-
fischen Publizitätsvorschriften zu beachten und umzusetzen. 

 

 

                                                           
1 Vgl.: Autorenidentifikation anhand der Open Researcher and Contributor ID (ORCID) – DINI-Positionspapier vom 
07.11.2018: https://doi.org/10.18452/19528 
 

https://doi.org/10.18452/19528
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8. Umsatzsteuer-Identifikationsnummer

Die Umsatzsteuer-Identifikationsnummer (engl. Value Added Tax Identification Number (VAT Number), 
wird manchmal bei der Abwicklung von Publikationsgebühren benötigt: 

Umsatzsteuer ID-Nr.: DE811209907 

9. Inkrafttreten

Diese Affiliationsrichtlinie tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen Mitteilungen der Uni-
versität Paderborn in Kraft und ist für alle Publikationen, die im Rahmen eines Aufenthaltes an der Uni-
versität Paderborn entstehen und ab dem Inkrafttreten verfasst werden, anwendbar.  

Paderborn, den 16. April 2021 Die Präsidentin 

der Universität Paderborn 

Professorin Dr. Birgitt Riegraf 
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Anlage 1 
Beispiele 
 
Fakultät für Kulturwissenschaften 
Universität Paderborn, Institut für Romanistik, Warburger Str. 100, 33098 Paderborn, Deutschland 
oder 
Universität Paderborn, Fakultät für Kulturwissenschaften, Institut für Romanistik, Romanische  
Sprachwissenschaft, Warburger Str. 100, 33098 Paderborn, Deutschland 
 
Fakultät für Wirtschaftswissenschaften 
Universität Paderborn, Department Management, Warburger Str. 100, 33098 Paderborn, Deutschland 
oder 
Universität Paderborn, Fakultät für Wirtschaftswissenschaften, Department Management,  
Warburger Str. 100, 33098 Paderborn, Deutschland 
 
Fakultät für Naturwissenschaften 
Universität Paderborn, Department Physik, Warburger Str. 100, 33098 Paderborn, Deutschland 
oder 
Universität Paderborn, Fakultät für Naturwissenschaften, Department Physik, Warburger Str. 100,  
33098 Paderborn, Deutschland 
 
Fakultät für Maschinenbau 
Universität Paderborn, Technische Mechanik, Warburger Str. 100, 33098 Paderborn, Deutschland 
oder 
Universität Paderborn, Fakultät für Maschinenbau, Technische Mechanik, Warburger Str. 100,  
33098 Paderborn, Deutschland 
 
Fakultät für Elektrotechnik, Informatik und Mathematik 
Universität Paderborn, Institut für Informatik, Warburger Str. 100, 33098 Paderborn, Deutschland 
oder 
Universität Paderborn, Fakultät für Elektrotechnik, Informatik und Mathematik, Institut für Informatik,  
Warburger Str. 100, 33098 Paderborn, Deutschland 
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Wissenschaftliche Einrichtungen der Universität nach § 29 HG NRW 
Universität Paderborn, Institut für Informatik, Heinz Nixdorf Institut, Warburger Str. 100,  
33098 Paderborn, Deutschland 
oder 
Universität Paderborn, Heinz Nixdorf Institut, Fakultät für Elektrotechnik, Informatik und Mathematik, Insti-
tut für Informatik, Warburger Str. 100, 33098 Paderborn, Deutschland 
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Guidelines on stating affiliations in scientific publications at the Paderborn University 

 

16 April 2021 

 

On 24 March 2021, the Executive Board of Paderborn University concluded the following guidelines on 
the naming of affiliations in scientific publications at the Paderborn University. 

 

General information 

Paderborn University is a young university with excellent research that is highly regarded in many fields, 
both on a national and international level.  

Research strength is largely measured through the publication of research results. In order for the rese-
arch achievements of individual researchers to always be associated with Paderborn University, a clear 
and easily recognisable affiliation of authors to their university is indispensable: only in this way is it pos-
sible to ensure that the research completed at Paderborn University is duly recognised, for example in 
international rankings.  

Based on the above, Paderborn University has formulated a standard and binding affiliation clause in 
German and English. 

These guidelines are addressed to all academic and non-academic staff, scholarship holders, visiting 
academics, students and all temporary academics whose publications are produced in the course of 
their work or research activities at Paderborn University. 

 

1. University name 

Here you can choose from two variants of the university’s name - one in German and one in English: 

Universität Paderborn (UPB) 
or 

Paderborn University (UPB) 

In case the publication media sets a character limit, the university name may not be abbreviated in favour 
of further details. If an abbreviation is required in addition to the full name, the university name is abbre-
viated with UPB in both variants. The sole use of the abbreviation UPB is not sufficient for clear affiliation.  
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2. Specification of further affiliations 

In order to clearly affiliate a publication, it is obligatory to mention Paderborn University. In addition to the 
name of the university, other institutional affiliations (faculty, department/institute, subject area) should 
also be stated.  

If no particular order is required by the publication organization, the institutional affiliation Paderborn Uni-
versity should be mentioned first. In addition, subject-specific affiliations (faculty, department/institute, 
central academic institution or other academic units of Paderborn University to which the author belongs) 
may be mentioned. If the academic units do not reflect the discipline in which the publication is published, 
the discipline can also be stated. 

 
In all cases, the address is the main address of Paderborn University. To ensure the correct affiliation by 
the search algorithms of citation databases, please also make sure to place a comma after each name. 

 

3. Multiple affiliations 

If a person is affiliated to multiple institutions and is involved in the creation of the publication as a re-
presentative of two (or possibly more) of these institutions, these affiliations must be stated.  

The same applies if a publication is published after an academic has transferred to another institution, but 
the results of the publication still refer in part to work that was carried out at Paderborn University.  

Example:  

Paderborn University, Department of Romance Studies, Warburger Str. 100, 33098 Paderborn, 
Germany 

or 

Paderborn University, Faculty of Arts and Humanities, Department of Romance Studies, Warburger 
Str. 100, 33098 Paderborn, Germany 

Example: 

Maxi Mustermann 1, 2 
1 Paderborn University, Faculty of Mechanical Engineering, Warburger Str. 100,  
33098 Paderborn, Germany 
2 Fraunhofer Institute for Mechatronic Systems Design, Zukunftsmeile 1,  
33102 Paderborn, Germany 
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4. Academic institutions 

(as defined by Section 29 Higher Education Act Nordrhein-Westfalen (HG NRW) of 16 September 2014, 
last amended by Article 1 of the Act of 1 December 2020) 

In the case of publications by authors of an academic institution of Paderborn University (e.g. Heinz 
Nixdorf Institute, PC² or similar), stating Paderborn University as the primary institutional affiliation is ob-
ligatory, as all academics are integrated in the faculty structures of the university. The affiliation to a central 
scientific institution can be included in the affiliation. 

 

5. Author names and author profiles 

It is advisable to use a uniform spelling and a uniform version of your author name at the very beginning 
of your academic career, in order to avoid errors in citation databases. Variations in the spelling of the 
names or abbreviations of the first name can lead to the incorrect affiliation of publications. Unique author 
identifiers should therefore be used from your very first publication. Author profiles such as ORCID, Re-
searcherID in Web of Science or Scopus AuthorID help to ensure that an author is clearly identifiable.  

Paderborn University is an institutional member of ORCID and strongly recommends that academics re-
gister with ORCID and use the ORCID identifier in their publications1.  

The University Library will be happy to advise you on any questions regarding identifiers for authors and 
registration with ORCID. 

 

 

                                                           
1 Cf.: Author identification using the Open Researcher and Contributor ID (ORCID) - DINI position paper of 07/11/2018: 
https://doi.org/10.18452/19528 
 

Example:  

Paderborn University, Department of Computer Science, Heinz Nixdorf Institute,  
Warburger Str. 100, 33098 Paderborn, Germany 

or 

Paderborn University, Faculty of Computer Science, Electrical Engineering and Mathematics,  
Department of Computer Science, Heinz Nixdorf Institute, Warburger Str. 100, 33098 Paderborn, 
Germany 

 

https://doi.org/10.18452/19528
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6. Scientific posters, presentations and social media posts 

When designing scientific posters, presentations as well as scientific posts in social media, Paderborn 
University should be prominently named. The Department of Press, Communications and Marketing of 
Paderborn University offers extensive and up-to-date presentation templates as well as university logos, 
which are available to all university staff for official purposes. 

 

7. Publicity regulations of third-party funders 

In their grant agreements, many third-party funding bodies require an explicit reference to the funding 
body in all publications produced in connection with the funded project. All project managers at Paderborn 
University are required to observe and implement the respective project-specific publicity regulations. 

 

8. VAT identification number 

The value added tax identification number or VAT number (German: Umsatzsteuer-Identifikationsnum-
mer) is sometimes required when processing publication fees:  

VAT ID no.: DE811209907 

 

9. Entry into force 

This Affiliation Guidelines come into force on the day following its publication in the Official Publications 
of Paderborn University and is applicable to all publications that arise in the context of a stay at the Pa-
derborn University and are written from the day it comes into force. 

 

Paderborn, 16 April 2021   President of 

     Paderborn University 

 

 

     Professor Dr. Birgitt Riegraf 
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Annex 1 
Examples 
 
Faculty of Arts and Humanities 
Paderborn University, Department of Romance Studies, Warburger Str. 100, 33098 Paderborn, Germany 
or 
Paderborn University, Faculty of Arts and Humanities, Department of Romance Studies,  
Warburger Str. 100, 33098 Paderborn, Germany 
 
Faculty of Business Administration and Economics 
Paderborn University, Department of Management, Warburger Str. 100, 33098 Paderborn, Germany 
or 
Paderborn University, Faculty of Business Administration and Economics, Department of Management, 
Warburger Str. 100, 33098 Paderborn, Germany 
 
Faculty of Science 
Paderborn University, Department of Physics, Warburger Str. 100, 33098 Paderborn, Germany 
or 
Paderborn University, Faculty of Science, Department of Physics, Warburger Str. 100, 33098 Paderborn, 
Germany 
 
Faculty of Mechanical Engineering 
Paderborn University, Engineering Mechanics, Warburger Str. 100, 33098 Paderborn, Germany 
or 
Paderborn University, Faculty of Mechanical Engineering, Engineering Mechanics, Warburger Str. 100, 
33098 Paderborn, Germany 
 
Faculty of Computer Science, Electrical Engineering and Mathematics 
Paderborn University, Department of Computer Science, Warburger Str. 100, 33098 Paderborn, Germany 
or 
Paderborn University, Faculty of Computer Science, Electrical Engineering and Mathematics, Department 
of Computer Science, Warburger Str. 100, 33098 Paderborn, Germany 
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Academic institutions of the university as defined by Section 29 HG NRW 
Paderborn University, Department of Computer Science, Heinz Nixdorf Institute, Warburger Str. 100, 
33098 Paderborn, Germany 
or 
Paderborn University, Heinz Nixdorf Institute, Faculty of Computer Science, Electrical Engineering and 
Mathematics, Department of Computer Science, Warburger Str. 100, 33098 Paderborn, Germany 
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